






















        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
Information zur Steinberger Straße in Grethen  
 
Sehr geehrte Bürger, 
 
seit Jahren ist der äußerst schlechte Zustand der Steinberger Straße in Grethen ein Problem, dass oft Thema 
in Sitzungen des Gemeinderates ist und welches in der Verwaltung regelmäßig angesprochen wird. Da diese 
Straße jedoch eine Staatsstraße ist, sind die Einflussmöglichkeiten der Gemeinde recht gering. In den 
vergangenen Haushaltsplänen hat die Gemeinde Parthenstein regelmäßig Mittel für Straßennebenanlagen 
eingestellt, für den Fall, dass auch der Freistaat Mittel für den Straßenbau bereitstellt. Im Jahr 2005 wurde 
dann die Straßenbeleuchtung gebaut, da die bereits bewilligten Fördermittel sonst nicht mehr ausgereicht 
worden wären. 
In der Einwohnerversammlung am 21.07.2006 im Dorfgemeinschaftszentrum Grethen haben, auf Initiative 
von Herrn Gerd Winkler, alle Beteiligten erneut die Dringlichkeit des Straßenbaues bestätigt und dies u.a. 
mit ihrer Unterschrift bekundet. Diese Unterschriftenliste wurde am 24.07.2006 mit einem erneuten 
Dringlichkeitsschreiben der Gemeinde Parthenstein an das Sächsische Staatsministerium für Wirtschaft und 
Arbeit geschickt. 
Am 25.08.2006 ging ein Antwortschreiben in der Gemeinde Parthenstein ein, in welchem die Dringlichkeit 
des Ausbaus der  Steinberger Straße bestätigt wird. 
Unter anderem  schreibt der Staatsekretär Christoph Habermann   
 
„...Vorbehaltlich der parlamentarischen Beschlussfassung zum Haushalt 2007/2008 ist geplant, den  
Ausbau der Steinberger Straße in 2007 einzuordnen. 
Das Straßenbauamt Döbeln wird gebeten, unter Beachtung des Haushaltsrechts die Vorbereitung  
der Baumaßnahme in der Ortslage Grethen so voranzutreiben, dass ein Baubeginn 2007 möglich ist.“ 
 
Wir hoffen nun auf die Umsetzung dieser Absichtsbekundung und auf die Bereitstellung der notwendigen 
Mittel. 










Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der Sitzung des Technischen Ausschusses am 23.08.2006 
 
Beschluss 01/08/2006 - TA 
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Parthenstein beschließt in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“ Los 
Tiefbau, an die Fa. Baugenossenschaft Grimma e.G. aus Grimma zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom IB Voigt geprüften Angebot vom 15.08.2006 auf brutto 19.751,49 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des TA:  7 
Davon anwesend:   4 
Abstimmungsberechtigt:  4 + BM 
Ja-Stimmen:    4 
Nein –Stimmen:    - 
Enthaltungen:    1
 
Beschlüsse der Sitzung des Technischen Ausschusses am 13.09.2006 
 
Beschluss 01/09/2006 TA 
Der Technische Ausschuss hat in öffentlicher Sitzung einstimmig beschlossen, dass der Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“, Los 2: Bodenplatte / 
Fundamente Tiefbau, an die Firma S& B Baugeschäft GmbH aus Grimma vergeben wird. Die Kosten belaufen 
sich laut dem vom IB Voigt geprüften Angebot vom 23.08.2006 auf brutto 29.516,99 Euro. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des TA:  7 
Davon anwesend:   7 
Abstimmungsberechtigt:  7 + BM 
Ja-Stimmen:    7 
Nein-Stimmen:    - 
Enthaltungen:    1 
 
Beschluss 02/09/2006 TA 
Der Technische Ausschuss hat in öffentlicher Sitzung einstimmig beschlossen, dass der Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“, 
Los 2a: Grundleitungen und Schächte, an die Firma Baugenossenschaft Grimma e.G. aus Grimma vergeben wird. 
Die Kosten belaufen sich laut dem vom IB Voigt geprüften Angebot vom 29.08.2006 auf brutto 7.743,64 Euro. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Mitglieder des TA:  7 
Davon anwesend:   7 
Abstimmungsberechtigt:  7 + BM 
Ja-Stimmen:    7 
Nein-Stimmen:    - 
Enthaltungen:    1 
 
Beschluss 03/09/2006 TA 
Der Technische Ausschuss hat in öffentlicher Sitzung einstimmig durch Beschluss die Eilentscheidung des 
Bürgermeisters über den 1. Nachtrag zur Maßnahme „Fassadensanierung Grundschule Parthenstein, Los 2: 
Fassade“ bestätigt. 
Die Kosten belaufen sich laut dem vom Ingenieurbüro Martin geprüften Angebot der Firma Schuwo Bau GmbH 
Busch vom 25.07.2006 auf brutto 4.396,52 Euro abzgl. 2 % Nachlass und 2 % Skonto. 
 
Beschluss 04/09/2006 TA 
Der Technische Ausschuss hat in öffentlicher Sitzung einstimmig durch Beschluss die Eilentscheidung des 
Bürgermeisters über den 1. Nachtrag zur Maßnahme „Anpassungen von Restflächen Am Mühlteich OT Pomßen“ 
bestätigt. 
Die Kosten belaufen sich laut dem Angebot der Firma Straßenbau Kunze vom 01.09.2006 auf brutto  
3.672,85 Euro. 
 









Investive Baumaßnahmen in der Gemeinde Parthenstein 2006 
 
Im Jahr 2006 hat die Gemeinde Parthenstein wiederum umfangreiche Investitionen im Baubereich 
vorbereitet, begonnen bzw. realisiert. 
Bislang wurden folgende Maßnahmen abgeschlossen: 
 
- grundhafter Ausbau der Staatsstraße 
49 „Großsteinberger Straße“ OT 
Pomßen, einschl. Straßenent-
wässerung (seit Sept. 2005), 
- Foto links- 
- Deckenerneuerungen an den Straßen 
„Am See“ OT Großsteinberg am See,  
- „Teichweg“ Grethen -Foto rechts-  
und „Belgershainer Straße“  Pomßen, 
 
 
- Dachsanierungen an den Wohngebäuden Staudnitzstraße 14 OT Klinga 
u. Werner-Seelenbinder-Straße 17/19 OT Großsteinberg, 
- Einbau von 2 Schallschutztüren u. Sanierung von Sanitärräumen einschl. Sanitärinstallationen in der 
Grundschule Parthenstein. 
Die Fassadensanierung an der Grundschule Parthenstein einschl. 
Wärmeschutzverbundsystem und Sonnenschutzanlagen wurde im Juli 
begonnen und kann wegen Lieferproblemen bei den Jalousien erst im 
Oktober abgeschlossen werden. Die Tiefbaumaßnahmen für das 
Vorhaben „Neubau Kindertagesstätte OT Großsteinberg“ sind 
begonnen worden, der Anbau an die Kindertagesstätte OT Pomßen ist 
vorbereitet. Diese Maßnahmen werden sich bis ins erste Halbjahr 
2007 erstrecken. Für die Sanierung der Schulturnhalle liegt die 
Zustimmung zum förderunschädlichen vorzeitigen Maßnahmebeginn 
vor, die Ausführung beginnt im Oktober. Für die Dachsanierung am Feuerwehrgerätehaus OT Pomßen 
wurden die beantragten Fördermittel bislang nicht bewilligt. Die Deckenerneuerung an einem Teil der 
„Parkstraße“ OT Pomßen, der Neubau der Fußgängerüberführung über den Reiherteichgraben sowie die 
Erneuerung des Fußweges an der Südseite der „Hauptstraße“ OT Pomßen können in Kürze beginnen, da 
hierfür Fördermittel bewilligt wurden. 
Mit Planungen wurden die Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes einschl. der Bahnsteige in Großsteinberg 
und der Umbau des Bahnüberganges am Sportplatz Großsteinberg vorbereitet. Weitergeführt wurde die 
Planung für den grundhaften Ausbau der Staatsstraße 49 „Otterwischer Straße“ OT Pomßen, dessen 
Realisierung im Nachgang zum Kanalbau nicht vor 2008 ansteht. Die vorgesehene Deckenerneuerung an der 
Straße „Finkenweg“ OT Klinga wurde zurückgestellt, da vom Abwasserzweckverband Parthe für 2007 
verbindlich der Kanalbau im betreffenden Bereich geplant ist. Die Straßensanierung ist dann im Anschluss 
vorgesehen. 
 
Bekanntmachung des Ev.-Luth. Pfarramtes Pomßen  
 
Änderung der Friedhofsgebührenordnung ab 01.07.2006 
 
Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Parthenstein, 
der Kirchenvorstand hat am 05.04.2006 die Änderung der Friedhofsgebührenordnung beschlossen. Das Ev.-
Luth. Bezirkskirchenamt Grimma als Kirchenaufsicht bestätigte diese Änderung am 22. Mai 2006. 
In den Schaukästen der Kirchgemeinde sowie der Gemeinde Parthenstein wurde die Änderung bereits 
bekanntgemacht, sie ist ab 1. Juli 2006 in Kraft getreten. Die öffentliche Bekanntmachung wird hiermit 
nachgeholt. 
 
gez. Pfarrer Michael Günz 
 
Amtsblatt Gemeinde Parthenstein   Ausgabe September 2006 
4 





      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 







Die Drohung mit einer fristlosen Kündigung, die ein verständiger Arbeitgeber nicht in 
Erwägung ziehen durfte, kann auch dann zur Anfechtung eines unter ihrem Eindruck 
geschlossenen Aufhebungsvertrages berechtigen, wenn der die Drohung aussprechende 
Vorgesetzte für den Mitarbeiter erkennbar nicht selbst kündigungsberechtigt ist.  
 
BAG, Urt. v. 15.12.2005 – 6 AZR 197/05 (Hessisches LAG – 2 Sa 189/04) 
 
Anmerkung: Der Kläger konnte im vorliegenden Fall berechtigt den Eindruck gewinnen, dass der 
eigentlich nicht kündigungsberechtigte Vorgesetzte des Klägers einen unmittelbaren Einfluss darauf 
ausüben könnte, bei Nichtunterzeichnung des Auflösungsvertrages die fristlose Kündigung 
herbeizuführen. 
 
Schwerbehinderte oder Gleichgestellte werden künftig Sonderkündigungsschutz nur 
genießen, wenn sie innerhalb von drei Wochen nach Zugang der Kündigung zumindest 
ausreichende Anhaltspunkte mitteilen, aus denen der Arbeitgeber ersehen kann, dass er zur 
Einleitung einer Kündigung die Zustimmung des Integrationsamtes einholen muss. 
 
Anmerkung: Das BAG stellte fest, dass der Sonderkündigungsschutz nach SGB IX auch dann dem 
Arbeitnehmer zusteht, wenn der Arbeitgeber von der Schwerbehinderteneigenschaft oder der 
Antragstellung beim Versorgungsamt keine Kenntnis hatte. Entscheidend ist nur, dass der 
Arbeitnehmer innerhalb einer Frist von drei Wochen (bisher ein Monat!) seine 
Schwerbehinderung (oder die beantragte Feststellung) gegenüber dem Arbeitgeber geltend macht.   
 
BAG, Urt. v. 12.01.2006 – 2 AZR 539/05 (LAG Hamm – 8 Sa 2024/04) 
 
Hat ein Arbeitgeber des Baugewerbes in der Vergangenheit die Arbeitnehmer wegen 
vorübergehenden Auftragsmangels zum Jahresende entlassen und im Frühjahr wieder neu 
eingestellt, begründet allein das Vertrauen eines Arbeitnehmers in die Beibehaltung dieser 
Praxis keinen Anspruch auf Wiedereinstellung. 
 
BAG, Urt. v. 26.04.2006 – 7 AZR 190/05 (LAG Nürnberg, 3 Sa 321/04) 
 
Anmerkung: Eine Zusage des Arbeitgebers kann einen Anspruch auf Wiedereinstellung jedoch u. 
U. begründen, wenn eine entsprechende Erklärung des Arbeitgebers vorliegt.  Dies kann sich z. B. 
aus Bekanntmachungen am schwarzen Brett, aus einem Begleitschreiben oder dem 
Kündigungsschreiben selbst ergeben, in dem z. B. die Hoffnung auf eine gute und erfreuliche 
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Information zur Kindertagesstätte Grethen 
 
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Einwohner, 
 
wir möchten Sie an dieser Stelle darüber informieren, dass die bisherige Leiterin der Kindertagesstätte 
Grethen, Frau Christine Hannover, ihre Funktion aus persönlichen Gründen aufgegeben hat. Sie wird als 
Erzieherin weiterhin in den Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein tätig sein. 
















Frau Dombrowe, Lena  84 Jahre 
Frau Drobig, Gertraude  74 Jahre 
Herr Hoffmann, Herbert  72 Jahre 
Herr Bennewitz, Günter  72 Jahre 
Herr Weber, Kurt  83 Jahre 
Herr Pötzsch, Heinz  75 Jahre 
Herr Münch, Johannes  85 Jahre 
Herr Köhler, Gottfried  72 Jahre 
Frau Dröger, Margarete  74 Jahre 
Herr Henkner, Max  73 Jahre 
Frau Kanitz, Mariechen  76 Jahre 
Herr Heinig, Peter  65 Jahre 
Herr Thiele, Heinz  78 Jahre 
Herr Aulich, Herbert  72 Jahre 
Herr Schneider, Manfred  75 Jahre 
Herr Härtig, Fritz  82 Jahre 
Frau Dornau, Thea  70 Jahre 
Herr Kriesel, Helmut  65 Jahre 
Frau Jung, Erna  86 Jahre 
Herr Schneiderheinze, Thilo  77 Jahre 
Herr Knoof, Heinz  76 Jahre 
Herr Seidel, Manfred  77 Jahre 
Frau Knobloch, Margarete  87 Jahre 
Frau Münch, Elise  83 Jahre 
Herr Knoof, Walter  85 Jahre 




Frau Bairich, Ingeborg  71 Jahre 
Herr Schneiderheinze, Herbert  86 Jahre 
Herr Hörig, Rudolf  82 Jahre 
Herr Büchel, Johann  78 Jahre 
Herr Schwind, Josef  79 Jahre 




Herr Frieß, Lothar  75 Jahre 
Frau Schäfer, Helga  78 Jahre 
Herr Naumann, Rolf  79 Jahre 
Frau Müller, Gerta  86 Jahre 
Frau Lommatzsch, Helga  73 Jahre 
Herr Benndorf, Lothar  72 Jahre 
Frau Schulz, Jutta  71 Jahre 
Herr Kubat, Günter  65 Jahre 
Herr Reuscher, Heinz  71 Jahre 
Herr Lickschat, Siegfried  75 Jahre 
Herr Dr. Dietzmann, Gerhard  78 Jahre 
Frau Scholz, Ursula  76 Jahre 
Herr Berndt, Paul  86 Jahre 
Herr Schäfer, Gerhard  79 Jahre 
Frau Kudwien, Siegrid  72 Jahre 
Frau Schade, Else  84 Jahre 
   
Ortsteil Pomßen 
  
Herr Hiller, Arnold  80 Jahre 
Frau Gehlmann, Luise  88 Jahre 
Frau Ropertz, Brigitte  70 Jahre 
Frau Reichel, Elisabeth  76 Jahre 
Frau Hempel, Brunhilde  78 Jahre 
Frau Weigmann, Liane  76 Jahre 
Herr Hinzmann, Paul  73 Jahre 
Frau Ritschel, Hildegard  83 Jahre 
Frau Köcher, Anneliese  82 Jahre 
Frau Heinze, Ursula  70 Jahre 
Herr Heller, Werner  75 Jahre 
Frau Hnat, Waltraud  76 Jahre 
Frau Weiß, Waltraud  75 Jahre 
Herr Hessel, Fritz  75 Jahre 
Herr Reichel, Kurt  75 Jahre 




        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            
















In unseren Herzen wirs t  Du immer wei ter leben! 
 
 Nachdem wir für immer Abschied genommen haben von unserer lieben Mutti und Schwiegermutti, besten Oma und Uroma 
 
INGEBURG  RÜCKERT 
 
 möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck, herzliche 




 In stiller Trauer   
  Sylvia Schindler mit Michael, Patrick und Tina sowie Carolin  
   Sabine Rückert mit Yvonne und Jens sowie Marcel, Anett und Lea 
 
 Großsteinberg im August  2006 
   
Vermieten oder verkaufen  
ab so
Großsteinberg, Bahnhofstraße 28 c  
Telefo
fort Eigentumswohnung in 
mit 58 m² Wohnfläche. 
 
Interessenten melden sich bitte unter 
nnummer 034293/ 34 071 
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Der TSV Großsteinberg e.V. informiert!  
 
Nachtrag zur Sponsorenliste! 
 
Obwohl wir versucht haben, keinen Sponsor zu übersehen, ist es wieder passiert! Wir entschuldigen uns bei 
 
 F R A U  R U T H  K N O O F  und der B Ä C K E R E I  V E T T E R   
 







Großsteinberg,   Nordstraße 15     
04668 Parthenstein     Tel.: 0171 / 83 26 118 
 
Ab 1. September 2006 stehe ich Ihnen 
wieder mit meinen Leistungen (außer Haus-
besuche) zur Verfügung.  
Vereinbaren Sie Ihren Behandlungstermin ab 
August unter o.g. Telefonnummer.  
 
Vorläufige Öffnungszeiten:  
Montag – Mittwoch         9 – 16 Uhr 
 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 
Ihre Cornelia Siegel 
 
Ein Dankeschön  
 
für alle, die mich durch Gratulation, mit 






Außerdem möchte ich mich bei allen 
fleißigen Helfern, die uns bei der 
Gestaltung meiner Feier behilflich 










bedanken wir uns recht herzlich bei unseren Kindern, Eltern, Verwandten, Freunden, Bekannten, 
Nachbarn und Arbeitskollegen.  
Ein besonderer Dank an unsere Kinder und den fleißigen Helfern, die zum Gelingen des Festes  
beigetragen haben. 
Petra und Hans Mai 
Jutta und Michael Schreiber  
Grethen, August 2006  
 
1,2,3 ... die Kindergartenzeit ist nun vorbei! 
Ich möchte mich, auch im Namen meiner Eltern, 
recht herzlich bei allen Verwandten , Bekannten 
und Freunden für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke zu meinem  
 
S c h u l a n f a n g  
bedanken. 
 
          C e l i n e  V ö l z  
 
Großsteinberg, 2.9.2006 
Kindergartenzeit ade – 
 jetzt lernen wir das ABC. 
 
Mit Euren vielen lieben Grüßen, 
wollt Ihr uns den Schulalltag 
versüßen. 
 
Danke sagen Luise und Franz Rabe 
 
Pomßen im September 2006 
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Das war Klingas große Party der vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft: Während sich die kleinen Gäste bei 
Kinderspielen, beim Schminken oder auf dem CVJM-Riesentrampolin austobten, bewiesen die Großen und 
Wagemutigen beim 3. Klingaer Fischerstechen ihre Standfestigkeit. Fünfzehn Mannschaften aus Parthenstein und 
Tanndorf traten an - und alle heimlichen Favoriten gingen baden. So behaupteten die Neulinge “Die Grethener 
Tümpelburschen” René Constantin und Lutz Moeller mit Glück und 
Standfestigkeit ihre Oberhoheit auf dem Feuerlöschteich und beförderten im 
Finale schließlich auch Klingas letzte Hoffnung, das Junior-Team “Die Mega-
Stecher” Johann Scholz und Jessica Hasse, 
ins kühle Nass. Was das starke Geschlecht 
nicht vermochte, gelang den Klingaerinnen 
Nadine Hasse und Christina Michael. Als 
“Dream Girls” retteten sie bereits zum 
zweiten Mal den Ladies-Cup-Pokal für 
Klinga. Die “Grethener Sumpfnixen” Sylvia Peuckert-Boegner und Carolin 
Kurtschewski konnten trotz “Vorwärm-Sekt” und irritierend aufreizender 
Bademode nichts dagegen tun und forderten dafür im kommenden Jahr Revanche beim Badewannen-Rennen auf 
dem Grethener Großen Kirchteich. 
Währenddessen gab es Kaffee, Kuchen und Torte von den Feuerwehr- und Vereinsfrauen, Kühles vom Zapfhahn 
oder Heißes vom Grill. Allein 300 Roster, 200 Steaks, 480 Liter Bier und 25 Liter Sekt wechselten so über die 
Tresen. Wer Abwechslung suchte, konnte Einrad fahren oder ein Dart-Turnier wagen. Sabine Thieme und 
Gerhard Ramm vom CVJM Brandis ermittelten indessen den Meister der Bogenschützen. Hans Kluthmann lud 
mit seinem Schimmel zu Kutschfahrten durch das Dorf, den Blick von oben ermöglichte Ulrich Altner bei 
Rundflügen mit seinem Firmenhubschrauber. 
Bei Einbruch der Dunkelheit stärkten sich die Knirpse an selbstgebackenem 
Knüppelkuchen, bevor sie mit Marschmusik, Fackeln und bunten Lampions durch Dorf 
zogen. Romy und Hartmut Eichstädt überraschten anschließend die Festgäste mit einem 
spektakulären Höhenfeuerwerk am Himmel über Klinga. DJ Sven Kupfer würde nicht 
müde, immer neue Hits aufzulegen, so dass bei Tanz, Musik und bester Stimmung das Fest 
erst am frühen Morgen zur Neige ging. 
 
Wir danken all unseren fleißigen Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen dieses Festes 












     Dankeschön 
 
   Wie jedes Jahr, so begingen wir auch diesmal im September unser Pomßener Vereinsfest in  
   Großsteinberg. 
Unter dem Motto „Vergangenes“ zeichnete sich der Geschichts- und Heimatverein e.V. Pomßen verantwortlich. 
Wir hoffen, allen hat es gefallen, denn der Spaß kam auch nicht zu kurz.  
Wir möchten Herrn Dietze und seinem Team für die gute Bewirtung danken sowie allen Akteuren vor und hinter 
der Bühne. Unser besonderer Dank gilt allen Akteuren, die ihre Zeit und Kraft dem Geschichts- und Heimatverein 
zur Verfügung stellten und uns tatkräftig unterstützten. 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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Klinga kürt seine Weinkönigin 




Die Freiwillige Feuerwehr Klinga und ihre Freunde und Förderer laden auch in diesem Jahr wieder herzlich 
zum traditionellen Klingaer Weinfest ein. Die Veranstaltung beginnt  
 
 am 28. Oktober 2006, 
 um 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr), 
 im Kultursaal Klinga. 
 
Den Höhepunkt bildet traditionell wieder die Wahl der diesjährigen Klingaer 
Weinkönigin. Karten sind im Vorverkauf zum Preis von 9 Euro bei Gerd Schreckenbach 
in Klinga, Buchenweg 1, Tel. 35048, erhältlich. Weitere Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.feuerwehr-klinga.de. 
 
Für das gelungene Fest 
anlässlich unserer 
 
Si lberhochze i t  
 
möchten wir uns bei unserer Oma, 
Verwandten, Nachbarn, Freunden sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga für die 
schönen Geschenke und Blumen recht 
herzlich bedanken.  
Dank auch dem Team Horst Stottmeister  
für die gute Bewirtung. 
 
Ina  und  Manfred  
Kucke land  
 






















Für die  zahlreichen Glückwünsche,  
Geschenke,  Blumen sowie 




möchte ich mich,  auch im Namen meiner 
Eltern,  bei  al len Verwandten,  Paten,  
Bekannten,  Nachbarn und Freunden  









möchte ich mich, auch im Namen 
meiner Eltern Claudia Schwarcz  
und Henry Zupan, für die 
zahlreichen Geschenke bei allen 
Verwandten, Bekannten und 
Freunden bedanken. 
 
  Marius Schwarcz 
 
Klinga, September 2006 
 
   Es gibt wieder    Kartoffeln aus eigenem Anbau  
   beim   L a n d w i r t    
      R e i n h a r d t  K ö c h e r  
      Pomßen  Kurze Straße 4 




Ich möchte mich bedanken für all die Glück-
wünsche und ganz tollen Geschenke, die zu 
meinem  





Ein ganz besonders großes Dankeschön geht 
an Annett und Maria, die uns super  
unterstützt haben. 
 
Jacob Hesse + Familie 
 
Hurra, ich bin ein 
Schulkind! 
 
Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke möchte ich mich, auch im 
Namen meiner Eltern, bei allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten 
recht herzlich  
bedanken. 
 
Laura Schmidt  
 
Pomßen, 2.9.2006 
Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche, Geschenke und die wunderschöne Feier an alle 
Verwandten, kleinen und großen Freunde, Nachbarn und Bekannte die unseren  
Schulanfang 
zu einem unvergesslichen Erlebnis im neuen Lebensabschnitt gemacht haben. 
Ein besonderes Dankeschön auch unserem Kindergarten in Großsteinberg, in dem wir uns fast  
7 Jahre sehr wohl gefühlt haben und eine tolle Kindergartenzeit verleben durften. 
Des weiteren danken wir den Lehrerinnen und Hortnerinnen für den schönen Schulstart sowie dem 
Restaurant Stottmeister für das leckere Essen. 
 
     sowie die Eltern Jens und Susann Luebeck 
 
 


















HURRA, ICH BIN EIN 
SCHULKIND! 
Liebe Gina Vanessa!  
 
Lernen für’s  Leben,  
nach Wissen zu streben.  
Erfahrungen machen,  
mit  Freunden viel  lachen,  
und auch noch was singen,  
das sol l  die  Schule Dir  bringen!  
 
Alles  Liebe zum Schulanfang,  
viel  Erfolg in der Schule 
und viel  Spaß beim Lernen.  
 















möchten wir uns bei allen herzlich bedanken. 
 
Fam. Baumberger und Fam. Thieme 
Im 100-jährigen Kalender geblättert 
 
Der Herbst 
ist kalt, anfangs feucht und unbeständig, vom 14. 
Oktober an herrscht fast beständige Kälte und Frost 
mit etwas Schnee und Regen untermischt. Anfang 
November starker Regen, sodann Frost. In der Mitte 
des Monats einige milde Tage, dann Schnee. 
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Ferienbericht vom Hort Großsteinberg 
 
Die Zeit rennt..... Die Sommerferien 2006 sind schon wieder  Geschichte – Geschichte, die uns 
erlebnisreiche, sportliche und kreative Stunden bescherte. Wir, das Erzieherteam, freuten uns sehr über die 
rege Beteiligung der Kinder an unseren bereits viele Wochen vorher geplanten Ereignissen. So bleiben zum 
Beispiel der Besuch im Kräutergarten Großbothen, das Bowling im Kugellager Grimma, das Minigolfen in 
Schneiders Erlebnisgarten, der Aufenthalt im Euro-Eddy und vieles mehr in bleibender Erinnerung. 
Auch die „heimischen“ Tage waren toll. Angefangen beim „Ball über die Leine“-Turnier bis hin zu lustigen 
Sportspielen und kreativen Gestaltungen konnten sich die Kinder die Ferientage aktiv verschönern. 
An dieser Stelle gilt unser Dankeschön allen Eltern und Beteiligten, die uns unterstützt und geholfen haben. 
Insbesondere Herrn Lochmann, der uns 3 Mehrzweckregale gesponsert und eingebaut hat. 
 
Bereits vor und auch in den Ferien konnten wir fleißige Handwerker beobachten. Unser Träger – die 
Gemeinde Parthenstein – ermöglichte uns über die Firma Luebeck-Busch eine farbliche Rundumerneuerung 
von Gruppenräumen- und Türen sowie der Garderobe. Nachdem wieder alles gereinigt, eingeräumt und 
dekoriert war, nahmen die Kinder die hellen und freundlichen Zimmer in Besitz. 
Außerdem freuten wir uns über weitere Investitionen, wie z. B. neue Liegenregale mit Matten, neue 
Schränke, Tische und Stühle und eine Werkbank. 
 
Hiermit ein riesiges Dankeschön an unseren Träger und den Hausmeister mit seinem fleißigen Team. 
 
Die Kinder und Erzieher 
 vom Hort Großsteinberg 
 
SV Klinga-Ammelshain lädt ein  
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des SV Klinga-Ammelshain 
 
am Dienstag, den 03.10.2006 zum „Tag der deutschen Einheit“ 
 
9.30 Uhr  Preisskatturnier im Sportlerheim Klinga, an der Autobahn 
  2 Serien, Spieleinsatz für beide Serien 10,- €    Anmeldung ab 16.09.06 unter 034293 / 33275 
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen (Kuchenbasar von den Frauen unserer Mitglieder) 
16.00 Uhr Lustige Fußballspiele       geplant AH gegen  Freiwillige Feuerwehr  
18.00 Uhr Grillfest mit musikalischer Umrahmung der Disko „Sound-Point“ 
21.00 Uhr  Elfmeterschießen mit Pokal für den Sieger 
Ende des Festes gegen 23.00 Uhr 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. lädt ein 
 
Der Herbst steht auf der ....und kündigt unser  
 
Herbstfest am 29.09.2006 an der Heimatstube  an! 
 
Ab 18.00 Uhr gibt es Steaks, Roster und Hackbällchen vom Grill sowie eine  
leichte Kost für Vegetarier. 
Für alkoholfreie und alkoholische Getränke ist wie immer reichlich gesorgt. 
Ab 19.00 Uhr ist Disco angesagt! 
19.30 Uhr findet ein Lampionumzug für unsere Kleinen statt. 
Außerdem halten wir eine kleine Überraschung für Euch bereit! 
Eine Feuerschale wird für eine gemütliche Atmosphäre sorgen. 
 
Allen Einwohnern, Gästen, Freunden und Bekannten ein paar angenehme Stunden wünscht der 




Der Kirchenvorstand  
und Förderverein  
Renaissance-Orgel 
der Wehrkirche  
zu Pomßen 
 
laden ein  
zur Wiederweihe der Orgel am 
1. Oktober 2006 
und zu einem Symposium am 
2. Oktober 2006. 
 
Sonntag, 1. Oktober 
 
10.30 Uhr  Festgottesdienst mit Orgelweihe 
12.30 Uhr Mittagessen  (Feldküche der FF Pomßen) 
14.00 Uhr Kirchführung  
         (Die Pomßener Kirche als typische Wehrkirche)
15.00 Uhr Orgelvorführung 
16.00 Uhr Kaffee mit kleiner Ausstellung  
17.00 Uhr Festkonzert 
 
Montag, 2. Oktober 
 
12.00 Uhr Referat: Sächsische Orgeln 
13.00 Uhr Mittagessen 
14.00 Uhr Orgelmusik 
14.30 Uhr Referat: Mitteldeutsche Orgelliteratur und
                 Registrierungspraxis um 1671 
15.15 Uhr Referat: Stil und Ikonographie der  
                 Malereien von Orgelgehäuse, Emporen- 
                 brüstung und Felderdecke 
15.45 Uhr Referat: Die historischen Musikinstru- 
                 mente im gemalten Engelskonzert zu  
                 Pomßen 
16.15 Uhr Kaffee 
17.00 Uhr Referat: „Da haben wir wohl nun gar keine
                 Renaissance-Orgel mehr?“  
                 Versuch einer Definition 
19.30 Uhr Konzert „Bildmotetten des  
                 16. Jahrhunderts“ 
 















Neu bei uns :  
 
Extreme Feuchtigkeit durch Hyaluron - Infusion 
 
    Ab sofort gehört  
  trockene, spröde und schlaffe Haut 
           der Vergangenheit an! 
 
Diese Behandlung baut neue Feuchtigkeitsdepots  
in der Haut auf und versorgt Ihre Haut dauerhaft 
mit Hyaluronsäure, dem wichtigsten Bestandteil 
des Bindegewebes zum Speichern von Feuchtigkeit  
und für die Straffung Ihrer Haut.   
       - auch als Geschenkgutschein erhältlich- 
 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern und freuen 
uns auf Sie! 
 
Ilka Hammer, Carolin Schindler, Sandrina Tänzer 
         (Staatlich geprüfte Kosmetikerinnen)  
Lange Str. 61   04683 Naunhof  Tel.: 034293/55804 
  
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag: 09.00  bis 18.30 Uhr (Verkauf) 
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